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Liebe Eltern,  
  

unser Informationsblatt soll Ihnen eine Entscheidungshilfe 
geben. Zu weiteren Auskünften sind wir gerne bereit. Be-
suchen Sie uns doch einmal oder rufen Sie uns einfach an! 
 

   Telefon:  05202 - 9167-0 
   Fax:   05202 - 9167-22 

 
Im Namen der Schule und des Kollegiums grüße ich Sie 
ganz herzlich, Ihr 
 

Rolf Bockwinkel 
(Schulleiter) 

Heinz-Sielmann-Schule 
Oerlinghausen 

 
Sekundarschule  

 
Liebe Eltern, Schülerinnen und Schüler, 
diese Informationen sollen Ihnen und Euch helfen, die 
richtige Entscheidung über die weitere Schullaufbahn zu 
treffen. 

Pädagogische Leitidee unserer Schule 

 Seit dem Frühjahr 1997 freuen wir uns, den Namen 
des bekannten Tierfilmers Heinz Sielmann tragen zu 
dürfen.  

 Er hat sich seit seiner Jugend für die Tierwelt interes-
siert und stets auf die Einmaligkeit der Schöpfung 
und auf unsere besondere Verpflichtung, die Natur zu 
schützen, hingewiesen. 

 Diesem Gedanken verpflichtet, fördern wir in allen 
Unterrichtsfächern soziale und ökologische Kompe-
tenzen. 

Übergeordnete Ziele und Leitgedanken unserer 
Schule 

 Längeres gemeinsames Lernen 
 Vermittlung eines hohen Grundlagenwissens 
 Schülerinnen und Schüler entwickeln  
 schrittweise ihr ganz persönliches Profil 
 Größere Flexibilität beim Erreichen eines Schulab-

schlusses 
 Profil- und abschlussorientierte Beratung 
 Berufsorientierung = Schwerpunkt 
 Orientierung an den Gesamtschullehrplänen 
 Entwicklung von Kompetenzen 
 Stärkung des Selbstvertrauens 
 Förderung der Lern– und Leistungsbereitschaft 
 Angebot an Lern- und Förderzeiten 
 Freude am Lernen 
 Hilfe bei Lernschwierigkeiten 
 Integrationsklassen 
 Förderung des selbstständigen Lernens 
 Förderung der Gesundheit (Gesundheitstag) 

Berufswahlorientierung und -vorbereitung 

 1 Schnuppertag bei den Eltern in Jgst. 7 
 Potentialanalyse in Jgst. 8 
 Praktikum in Jgst. 8 (z.Zt. zwei Wochen im Nestor -      

Berufsbildungswerk) 
 Praktika in den Jahrgängen 9 (dreiwöchig) und 10 

(zweiwöchig) 
 Beratung schulintern und durch eine Berufsberaterin / 

einen Berufsberater der Agentur für Arbeit 
 Bewerbungstraining mit einem Jobcoach 
 Bewerbungstraining in Kooperation mit Hanning 
 Besuch von Bildungsmessen 
 Besuch des Berufsinformationszentrums (BIZ) 
 Interne Beratung durch Schulvertreter von  

Berufsbildenden Schulen (Berufskollegs) 
 Teilnahme am Unterricht des Berufskollegs 
 Betriebserkundungen (z.B. Hanning-Elektro-Werke) 

Sielmänner on Tour 

Die folgenden Veranstaltungen sind jeweils ein fester Be-
standteil im Jahreskalender der HSS und werden von allen 
Klassen wahrgenommen.  

 Jahrgangsstufe  5: 1 Tag im Tierpark Olderdissen 
 Jahrgangsstufe  6: Klassenfahrt Norderney 
 Jahrgangsstufe  7: 1 Tag - Gut Herbigshagen 
 Jahrgangsstufe  8: Skifreizeit (freiwillig) 
 Jahrgangsstufe  9: 1 Tag - Geländeerkundung 
     rund um Oerlinghausen 
 Jahrgangsstufe 10: Klassenfahrt Berlin 
 

Die Schulsozialarbeit hilft 

 in schwierigen Lebenslagen 
 bei Sorgen in der Schule  
 bei dem Übergang Schule/Beruf 
 bei Problemen im Elternhaus 

 Zusätzlich bietet die Schulsozialarbeit  
verschiedene Arbeitsgruppen im kreativen und  

 musischen Bereich an. 
 
Besuchen Sie uns im Internet 
 

www.heinz-sielmann-schule.de 



 

 

 

Abschlüsse der Sekundarschule  

 Hauptschulabschluss nach Klasse 9 
 Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
 Mittlerer Schulabschluss  

 Fachoberschulreife  
 Mittlerer Schulabschluss 

 Fachoberschulreife  
 mit Qualifikation zum Besuch der  
 gymnasialen Oberstufe der Sekundarstufe II 

 
 
Mögliche Kooperationsschulen mit einer  
Sekundarstufe 2 
 
Um Schülerinnen und Schülern mit Fachoberschulreife 
und Qualifikation den Übergang in eine gymnasiale  
Oberstufe zu ermöglichen, sind Kooperationen mit den 
folgenden Schulen denkbar. 
 
 Niklas-Luhmann-Gymnasium, Oerlinghausen * 
 Felix-Fechenbach-Gesamtschule, Leopoldshöhe* 
 Hanse Berufskolleg, Lemgo * 
 Lüttfeld Berufskolleg, Lemgo * 
 Rudolf Rempel Berufskolleg, Bielefeld 
 Carl Severing Berufskolleg, Bielefeld 
 
 * eine Kooperation besteht bereits / eine Koopera-

tionsvereinbarung ist geschlossen 
 
 
 

Unterricht nach Maß 
In der Sekundarschule hat jedes Kind die Möglichkeit 
seine Schullaufbahn nach persönlichen Neigungen zu 
planen und ein eigenes Profil für sich zu entwickeln. 
 
Unterrichtsschwerpunkte und Unterrichtsverteilung: 
 
 Jgst. 5: Gemeinsames Lernen im Klassen-

  verband  
 Jgst. 6: Wahlmöglichkeit    

      Französisch oder Arbeitslehre 
 Jgst. 7: Wahlmöglichkeit (Profilkurs 1) 
      Französisch 
      Sozialwissenschaften 
      Biologie 
      Arbeitslehre 
 Jgst. 7: Einrichtung von Grund- und  
   Erweiterungskursen in  
      Mathe (Fachleistungskurs 1) 
      Englisch (Fachleistungskurs 2) 
 Jgst. 8: Wahlmöglichkeit (Profilkurs 2) 
      Berufsorientierung 
      Informatik 
      Darstellen und Gestalten 
Alternative:     Deutsch (Fachleistungskurs 3) 
 Jgst. 9: Wahlmöglichkeit eines 4. Fach-

  leistungskurses im Bereich GL 
  oder NaWi 

      Erdkunde, Geschichte 
      Chemie, Physik 
 Jgst. 9: Wahlmöglichkeit (Profilkurs 3) 
      Informatik, Soziales Handeln, 
      Umwelt und Ökologie,  
      Schülerfirma, Französisch 
 ab Jgst. 9: Wahlmöglichkeit nach Neigung 
      Kunst, Musik, Textilgestaltung 
      Theater (KuMuTex) 
      Sport 
Weiterer Unterricht: 
 
 Förderung der Methodenkompetenz: 
 Präsentationstechniken, Referat, Facharbeit 


